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Namen 
Ribes nigrum, Schwarze Johannisbeere, Cassis 

 
Beschreibung 

Familie Saxifragaceae, Steinbrechgewächse. Traditionell eine Medizinalpflanze der Klostergärten. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Analytik1–3 

Beeren und Blätter enthalten 17% Ω-6 γ-Linolensäure (GLA), als Vorstufe von Prostaglandinen und 
13% Ω-3 α-Linolensäure (ALA) 

Vitamin C, Vitamin A, Procyanidin B2 
Flavonoide (Cyanidine, Rutoside, Delphinidine), Anthocyanidine und Proanthocyanidine 

Phenolsäuren, β-Caroten, Zeaxanthin, Quercetin, Myricetin, Kämpferol, Catechine und Epicatechine,  
Die Blätter enthalten Terpene, die speziell auf Schleimhäute entzündungshemmend wirken,  
Hoher Gehalt an Calcium, Magnesium, Eisen und Phosphor neben Bor, Mangan und Kupfer 

 
Wirkungen 

Ribes nigrum-Extrakte wirken anti-inflammatorisch, schmerzlindernd und immunitätsstärkend.4–6 
Blattextrakte wirken günstig auf das Darm-Mikrobiom und wirken regulierend auf das Gewicht.7 

Blattextrakte wirken leicht Blutdruck-senkend und stark anti-inflammatorisch;8 
Blutzucker und Fettstoffwechsel-regulierend:1,9,10 Eine Senkung von Triglyceriden, Cholesterol, speziell 

der LDL-Fraktion, und eine Erhöhung der HDL-Fraktion ist nachweisbar.11 
Kollagen, Elastin und Hyaluronsäure werden erhöht. 

Blattextrakte wirken neuroprotektiv, Gefäss- und Herz-schützend, Cholesterin-regulierend, leber-
protektiv und tumorhemmend neben deutlichen antiviralen und antibakteriellen Eigenschaften.3,12 

 
Gesamtinformation 

Anpassungsfähig, bescheiden, Feuchtigkeitsliebend. 
 

Erfahrung 
Traditionell zur Behandlung von Ödemen, Venenproblemen, Nachtblindheit, Steinleiden und beim 

prämenstruellen Syndrom und menopausalen Beschwerden.  
Die Wirkung ist in Kombination mit Cimicifuga sehr gut. 

 
Vorsicht 

Keine Einschränkungen bekannt, auch eine Langzeiteinnahme ist ausgezeichnet verträglich.1 
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